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Aufgaben der Feuerwehr

	Auswahl eines Landeplatzes
	Vorbereitung und Absicherung
	Ausleuchten des Landeplatzes und 

eventueller Hindernisse
	Absprache mit dem Piloten über 

Sprechfunk
	Brandschutz
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Auswahl des Landeplatzes

	Vorbereiteter Landeplatz
l  Klinik, Sportplatz

	Geeignete Fläche erkunden
l  Größe mindestens 35 m x 70 m
l  Keine Freileitungen in der Nähe, Mindestabstand 300 m
l  Keine hohen Hindernisse
l  Untergrund fest, eben, befahrbar, keine losen 

Gegenstände
l  Zugang für Rettungsdienst
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Vorbereitung und Absicherung

	Landefl äche absperren (keine Absperrbänder)
	Lose Gegenstände entfernen oder sichern
	Verkehrsabsicherung

l  Zweispurige Straße: 
In beide Richtungen sperren

l  Vierspurige Autobahn:
Evtl. zu Landung und Start die Gegenfahrbahn sperren 
lassen, je nach Platzverhältnissen

l  Sechsspurige Autobahn:
Im Regelfall ist eine Fahrbahn zur Landung ausreichend
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Ausleuchtung

	Licht tief, flach und blendfrei
	nicht zuviel Licht
	Blaulicht einschalten
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Ausleuchtung

	Hindernisse ausleuchten  
(Bäume, Freileitungen, Masten)

	Sportplätze: Flutlicht einschalten



Winterschulung 2007/2008: Nachtlandung eines Rettungshubschrauber

Staatliche Feuerwehrschule Würzburg 

Folie �

Ausleuchtung



Winterschulung 2007/2008: Nachtlandung eines Rettungshubschrauber

Staatliche Feuerwehrschule Würzburg 

Folie 7

Sprechfunk mit dem Piloten

	4 m - Kanal der Rettungsleitstelle / ILS
	Funkrufname der Rettungshubschrauber:

"Christoph"
	Hubschrauber ansprechen

l  Landeplatz ist vorbereitet
l  im Umkreis von 300 m 

  keine Kabel, 
  Freileitungen, 
  sonstige Hindernisse

l  Auf Hindernisse hinweisen
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Brandschutz sicherstellen

	Mindestvorhaltung:
l  24 kg Löschpulver
l  Ein Schwerschaumrohr

	Ergänzend:
l  Ein CO2-Feuerlöscher

 
 
 
     Rauchverbot am Hubschrauber!
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Nach der Landung

	Annäherung erst, wenn der Rotor steht
	Immer im Blickfeld 

des Piloten bleiben
	Nur von vorne dem 

Hubschrauber nähern
	Nur auf Weisung des 

Piloten mit Fahrzeu-
gen heranfahren

	Unbeteiligte fernhalten


